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News
Sehr geehrte Familien und Freunde der Berlin Metropolitan School, 

wir möchten den Beginn des zweiten Semesters als Anlass neh-
men, um Ihnen mit diesem Quarterly ein erneutes Update zu den 
Entwicklungen an der BMS zu geben. 

Unsere Schule ist mittlerweile ein komplexes Gebilde, das sich 
durch eine hohe Dynamik auszeichnet. Diese Dynamik ist die  
Basis unserer positiven Schulentwicklung. Das erste Semester war 
auf vielen verschiedenen Ebenen sehr erfolgreich für die BMS. 

Wir haben das Schuljahr mit drei strategischen Zielstellungen  
begonnen:

Die Re-Evaluation unseres Primary Years Programme im Okto-
ber des vergangen Jahres seitens der IBO und erstmalige Eva-
luation unseres Programms durchgehend von der Kita bis zur 
Klasse 5. 

Die Prelimenary Visit der CIS (Council of International School) 
und NEASC (New England Association of Schools and Colleges)
im Januar 2016 und die damit verbundene Zulassungsgeneh-
migung für den Akkreditierungsprozess. 

Die Durchführung der ersten IB Diploma Prüfungen in der  
12. Klasse im Mai diesen Jahres und die anschließende Gradua-
tion am 3. Juni 2016.

Von diesen drei strategischen Zielen in diesem Jahr konnten wir 
bereits zwei mit Erfolg meistern. 

Februar 2016
Quarterly

UPCOMING EVENTS
24./25.02.16	 Secondary: Parent-Teacher-Conf.

03.03.16	 World Book Day

08.03.16	 Parent-Info: Kick-off Building Project

09.03.16	 Secondary: IB DP Subject Expo

10. 03.16	 Friends of BMS: BMS Reception

14.03.16	 Secondary: IB DP Art Show Week

16.03.16	 Prim. Parent Info: Exhibition Grade 5

17.03.16	 School finishes at 1pm

18.03.16	 School closed: Prof. Development

21.03.16	 First Day of Spring Vacation

04.04.16	 First Day of School

11.04.16	 Primary: Grade 5 Camp Week

12.04.16	 ELC: Parent Rep Meeting

20.04.16	 Roundtable: Digital Citizenship

22.04.16	 Sec.: Formal Dance Grades 9-12

26.04.16	 Sec.: IGCSE Exam Start

27.04.16	 Primary: Student-led Conferences

27.04.16	 Secondary: IGCSE Subject Expo

02.05.16	 ELC: Action Gallery

02.05.16	 Secondary: IB DP Exams Starts

02.05.16	 Primary: Grade 3 Camp Week

05.05.16	 Ascension Day
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Die erfolgreiche Re-Evaluation unseres akademischen Programms von der Kita bis zur 5. Klasse fand 
im Oktober 2015 statt und war insofern ein wichtiger Meilenstein für uns, da erstmalig unser akade-
misches Programm in der Gesamtheit von der Kita bis zur 5. Klasse einer Tiefenprüfung unterzogen 
wurde. Aufgrund unseres bisherigen organischen Wachstums, in dem wir Schulstufe für Schulstufe 
entwickelt haben, ist die Ausrichtung des Programms in seiner Gesamtheit der nächste, notwendige 
Schritt in unserer Weiterentwicklung. Die Konsistenz des Programms, die Harmonisierung der Über-
gängen zwischen den Schulstufen, die Verbindlichkeit in der Methodik von der Kita bis zur 12. Klasse 
ist das langfristige Ziel. Dem ersten Schritt der Harmonisierung zwischen dem Early Learning Center 
und der Primary School wird die Ausrichtung von der Middle School und Senior School folgen, sobald 
der Schulaufbau abgeschlossen ist. Das Feedback von der IBO war positiv und motivierend. Die An-
regungen für die nächsten Entwicklungsschritte in Bezug auf unser Curriculum sind folgerichtig und 
in Übereinstimmung mit unseren eigenen Einschätzungen. Die Teams vom Early Learning Center und 
der Primary School erarbeiten auf Basis des Feedbacks der IBO einen konkreten Maßnahmenplan, der 
die Grundlage der Weiterentwicklung unseres Curriculums sein wird. Auch das Team des Co-Curricula  
Programs ist Teil dieses Erfolges wie auch des nächsten Schritts, da es einen wichtigen Beitrag zu  
unserem Gesamtkonzept leistet. Die Angebote des CCEP sind bisher in jeder Autorisierung/Akkreditie-
rung als ein Wert an sich herausgestellt worden. Insbesondere die Verzahnung der zusätzlichen An-
gebote für unsere Schüler mit dem akademischen Programm und die intensive Zusammenarbeit der 
verschiedenen Teams unterscheidet uns im positiven Sinne von den Angeboten anderer Schulen. 

Das zweite wichtige Vorhaben in diesem Schuljahr war die Prelimenary Visit der CIS und der NEASC, die 
im Januar stattfand. Diese beiden Organisationen sind weltweit anerkannte Institutionen, die Schulen 
in ihrer Gesamtheit nach internationalen Standards zertifizieren. Dabei steht nicht ausschließlich das 
Curriculum und die Lehre im Mittelpunkt der Betrachtung, wie es zum Beispiel bei der IBO oder der Cam-
bridge University der Fall ist. CIS und NEASC evaluieren die institutionelle Qualität der jeweiligen Schule. 
Das umfasst alle Bereiche der Schulorganisation und des Schulbetriebes. CIS und NEASC bewerten jede 
Schule anhand eines komplexen Kriterienkataloges der Standards für alle Bereiche des Schulbetriebes 
definiert - angefangen von der Aufstellung, Ausrichtung und Philosphie der Institution bis hin zu Abrech-
nugssystemen, Nachhaltigkeit und dem Unterhalt des Gebäudes. Die Sicherheit und gesundheitliche 
Versorgung der Schüler steht genauso im Mittelpunkt wie die Konsistenz der akademischen Qualität, die 
Ausstattung mit Ressourcen sowie ein transparentes, effektives Organsiationssystem mit klaren Verant-
wortlichkeiten. 

Der 4-tägige Besuch der Vertreter dieser beiden Organisationen verlief für unsere Schule erfolgreich, 
weswegen wir im Ergebnis die Zulassung für den Akkreditierungsprozess erhalten haben. Damit  
haben wir den ersten wichtigen Schritt getan und werden mit dem Beginn des zweiten Semesters den  
18-monatigen Prozess der Akkreditierung beginnen. Der Akkredierungsbesuch wird im November 2017 
stattfinden, die vorbereitenden Unterlagen werden wir im Sommer 2017 einreichen. 

Diese Akkreditierung ist für unsere Schule von besonderer Bedeutung, da wir die damit verbundene 
institutionelle Qualität für unsere Schule erreichen und in Folge dessen die Reputation unserer BMS 
Zeugnisse weltweit verstärken möchten. Der vor uns liegende Prozess bis zum finalen Akkreditierungs-
besuch wird jedes Team in den kommenden 18 Monaten fordern und allen Mitarbeitern der BMS eine 
hohe Verbindlichkeit abverlangen. Wir werden in gemischten Teams an den verschiedenen Standards  
arbeiten, um im November 2017 die Qualität vorzuweisen, die notwendig sein wird, um die Akkredi-
tierung erfolgreich zu durchlaufen. Im Ergebnis dieses Prozesses wird die BMS als Institution wach-
sen und in den verschiedenen Standards eine nächste Qualitätsstufe erreichen. Insbesondere die Arbeit 
in gemischten Teams wird dazu beitragen, dass sich alle Bereiche, Abteilungen und Schulstufen an 
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den gleichen Qualitätskriterien ausrichten und damit die Harmonisierung eingeläutet wird, die Sie sich 
als Eltern unserer Schule und wir uns für Ihre Kinder wünschen. Natürlich sind auch unsere Schüler 
und Sie als Eltern Teil dieses Akkredierungsprozesses, weswegen wir zum gegebenen Zeitpunkt auf Sie  
zukommen und um Ihre aktive Unterstützung bitten werden. Ich danke Ihnen jetzt schon für Ihr Vertrauen 
und Ihre Unterstützung. 

Die dritte und für unsere Schüler der 12. Klasse wichtigste Zielstellung ist der erfolgreiche Abschluss 
unseres organischen Schulaufbaus mit den ersten IB Diploma Prüfungen an der BMS. Unsere 45 Schü-
lerinnen und Schüler in der Klasse 12 beweisen sich gerade in ihren letzten vorbreitenden Examen, 
bevor sie dann im Mai ihre Abschlussprüfungen absolvieren. Das IB Diploma gilt nicht umsonst zu den 
anspruchsvollsten Schulabschlüssen weltweit, was derzeit unsere Schüler hautnah erfahren. Neben den 
Prüfungsvorbereitungen laufen die Bewerbungen an den Universitäten an, die je nach Land unterschied-
lich terminiert und strukturiert sind. Unser University Counselor arbeitet intensiv mit den Schülern, um sie 
bei ihren Bewerbungen und im Bewerbungsprozess zu unterstützen. Wir freuen uns mit den Schülern, 
die bereits Angebote von namhaften Universitäten erhalten haben und werden unser Bestes geben, um 
alle Schüler bei der Verwirklichung ihrer Ziele zu unterstützen. 

Um unsere strategischen Zielsetzungen wie geplant zu erreichen, arbeiten wir an vielen operativen Pro-
jekten, die in ihrer Gesamtheit diese Entwicklung ermöglichen. Ein wichtiger Meilenstein im Hinblick auf 
den Akkreditierungsprozess für CIS and NEASC ist zum Beispiel die Weiterentwicklung der Governance 
Struktur unserer Schule. Unser Ziel ist es, eine robuste Organisation zu bauen, die tansparent und effektiv 
ist sowie allen Stakeholdern die Mitwirkung ermöglicht. Dem BMS Advisory Board kommt hierbei eine 
besondere Bedeutung zu, da es das höchste Aufsichtsgremium der Schule ist, in dem alle Stakeholder 
vertreten sind. Wir überarbeiten derzeit in Abstimmung mit den aktuellen Advisory Board Mitgliedern die 
Struktur und Organisation des Advisory Boards, um im April diesen Jahres Neuwahlen durchführen zu 
können. Mit neu gewählten Vertretern aus der Elternschaft, dem Kollegium und mit einem Schülervertre-
ter werden wir auf Basis einer klaren Ausrichtung im Mai in die Phase der Evaluation und Erfolgsmessung 
unseres derzeitigen strategischen Entwicklungsplanes eintreten, um im darauffolgenden Schuljahr – zeit-
gleich zur CIS und NEASC Akkreditierung – gemeinsam neue Entwicklungsziele für die BMS zu definieren.  
Um sicherzustellen, dass unser neu aufgestelltes Advisory Board abgestimmt und ausgerichtet arbeiten 
kann, planen wir im Juni 2016 eine erneute Trainingseinheit für die Mitglieder des Advisory Boards. Die 
neuen Statuten sowie den Prozess zur Wahl der neuen Mitglieder werden wir im März publizieren. 

In unserer Aufstellung haben wir bereits mit dem Beginn dieses Semesters eine Veränderung vollzogen. 
Unsere Kollegin Jenny O´Fee hat die Leitung der Primary School von Herrn Hubert Keulers übernommen, 
der als Director of the Board die Neuausrichtung unseres Advisory Boards sowie den Prozess der CIS and 
NEASC Akkreditierung verantworten wird. Ms O´Fee wird in Zusammenarbeit mit Wren Knowles-Thompson,  
Principal unseres Early Learning Centers, die Umsetzung der Anregungen aus der PYP Evaluation sowie 
die Weiterentwicklung unseres Curriculums vom Kindergarten bis zur Klassenstufe 6 leiten. Unser Fokus 
in diesem und im nächsten Jahr liegt in der weiteren Harmonisierung des Curriculums der Primary School 
mit den Zielen der Secondary School. Insbesondere mit der Eingliederung der Klassenstufe 6 in die Pri-
mary School verändern sich die Bedingungen für den Übergang unserer Schüler. Die Teams der Primary 
und der Secondary School arbeiten gemeinsam daran, diesen Übergang unter den neuen Maßgaben gut 
und für die Schüler erfolgreich zu gestalten. 

Eine weitere personelle Veränderung werden wir zum kommenden Schuljahr vollziehen. Am 1. August 
2016 werden wir einen neuen Principal für die Secondary School an unserer Schule willkommen heißen. 
Wir freuen uns, dass wir mit Paul Churchill einen erfahrenen Kollegen für die BMS verpflichten konnten, der 
sowohl langjährige Erfahrung in dem Bereich der Curriculum Entwicklung als auch in der Schulorganisation  
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besitzt und mit großem Enthusiasmus seiner neuen Aufgabe entgegen sieht. Mr. Churchill kommt von 
der International School of Paris zu uns an die BMS, wo er in seiner Aufgabe als Vice Principal über  
7 Jahre erfolgreich tätig war. An dem Auswahlprozess zur Besetzung dieser wichtigen Position waren 
Lehrer, Schüler und Eltern beteiligt. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Mr. Churchill und danken 
allen, die uns mit großem Enthusiasmus in diesem Prozess unterstützt haben. Insbesondere möchten wir 
uns bei unseren Schülervertretern bedanken, die mit ihrem Feedback einen wichtigen Beitrag geleistet 
haben.

Wir freuen uns, dass die vielfältigen Maßnahmen der Schulentwicklung über Zeit anfangen, Früchte zu 
tragen. Diese Früchte werden für uns an vielen unterschiedlichen Stellen meßbar. 

Zum einen dienen uns die verschiedenen Akkreditierungen und Evaluationen als Gradmesser für unsere 
Qualität, zum anderen dienen uns externe Benchmarks als Vergleich zu unserer eigenen Leistungsfähig-
keit. Im Bereich der akademischen Ergebnisse vergleichen wir uns mit Hilfe unterschiedlicher Benchmark 
Tests in verschiedenen Jahrgangstufen – angefangen von den ISA Tests in der Primary School bis hin 
zu den Cambridge Checkpoint Tests in der Secondary School. Darüber hinaus messen und vergleichen 
wir die Ergebnisse in den Prüfungen zum MSA und zum IGCSE hinsichtlich lokaler Standards als auch 
internationaler Benchmarks. Zum Vergleich von institutionellen Kennzahlen – wie zum Beispiel Teacher/
Student Ratio – dient uns der Vergleich mit anderen internationalen Schulen der Association of German 
International Schools (AGIS), dem wir uns jährlich stellen. In Bezug zu den grundlegenden Kennzahlen 
befinden wir uns mit unserer Aufstellung in einem guten Korridor, hinsichtlich der akademischen Ergeb-
nisse haben wir unsere eigenen Erwartungen sowie die heranzuziehenden Benchmarks positiv übertrof-
fen. Neben diesen verschiedenen Qualiätskontrollen, die jeweils von unseren eigenen Zielmessungen 
unterfüttert werden, sind die Zufriedenheit unserer Schüler, Eltern und Mitarbeiter der unmittelbarste und 
wichtigste Gradmesser für unsere Qualität. Hierzu werden wir in Vorbereitung des Akkreditierungspro-
zesse für CIS und NEASC noch im März auf sie zukommen, um ihr Feedback zu erfragen. Unser internes 
schulweites Audit wird in der Verantwortung unseres Advisory Boardes im Frühjahr des kommenden 
Jahres stattfinden.

Mit gebührendem Respekt können wir feststellen, dass sich unsere Bemühungen um die fortlaufende 
Weiterentwicklung unserer Angebote positiv in den Anmeldezahlen und insbesondere dem Verbleib von 
Familien niederschlägt. Wir freuen uns über diese Entwicklung und treffen alle notwendigen Vorberei-
tungen, um auf diese Entwicklungen adäquat zu reagieren.
 
Unser Wachstum hat insbesondere eine Auswirkung auf die uns zur Verfügung stehenden Raumka-
pazitäten, die bereits in diesem Jahr eng bemessen waren und im kommenden Jahr ihre maximale 
Auslastungen erreichen werden. Um dieser erfreulichen Entwicklung unserer Attraktivität Rechnung zu 
tragen, werden wir im März 2016 die bereits angekündigte Baumaßnahme zur Erweiterung der BMS 
beginnen. Diese Baumaßnahme wird uns 18 bis 20 Monate fordern aber im Ergebnis dafür sorgen, 
dass wir einerseits der Nachfrage Rechnung tragen können aber – noch wichtiger – unseren Schü-
lern die qualitativen Flächen zum Ausleben unseres vielfältigen Programms bieten. Die Priorität liegt 
somit auf der Schaffung verbesserter Platz- und Raumangebote, wie zum Beispiel größeren Bibliotheken 
und Mediatheken, Studienräumen und Theaterflächen. Teil dieser Baumaßnahmen sind auch die Um-
gestaltung unserer Hofflächen und die Neudefinition unserer Zugänge mit entsprechenden Sicherheits-
konzepten. Die Entwurfsplanung ist bereits abgeschlossen, da diese die Grundlage für die vorliegenden 
Genehmigungen war. Derzeit arbeiten die entsprechenden Dienstleister an den Feinplanungen und 
den Umsetzungskonzepten. Teil der Umsetzungkonzepte ist auch die begleitende Baukommunikation, 
um sicherzustellen, dass Eltern, Schüler und Kollegen jeweils informiert sind, ihre Fragen sowie Sor-
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gen zum Ausdruck bringen können und zeitnah Antworten erhalten. Das Thema Sicherheit ist das Leit- 
thema unserer Baumaßnahme, da wir diesen umfassenden Eingriff in unsere Bausubstanz in vollem  
Betrieb vornehmen müssen. Vor diesem Hintergrund werden wir unser Möglichstes tun, um Ihnen unsere 
Vorhaben, unser Vorgehen und unsere sicherheitstechnische Begleitung so transparent wie möglich zu 
machen. Wir werden mit verschiedenen Informationsangeboten im Laufe des März auf Sie zukommen.  

Neben all den großen Themen, die auf Langfristigkeit ausgerichtet sind, nutzen wir das zweite Seme-
ster, um uns die besten Lehrer am Markt zu sichern, den Schulkalender für das kommende Schuljahr 
abzustimmen, Handbücher und Curriculum Guidelines zu überarbeiten sowie die Anschaffungen für das 
kommende Schuljahr zu platzieren. 

Auch Themen wie die Weiterentwicklung unseres House Systems in der Secondary School, die Wieder-
belebung unseres Life Skill Programms, die Integration von IT in den Unterricht, die Ausweitung von 
digitalen Lernangeboten für Schüler aller Altersklassen, die weitere Implementierung des „Restorative 
Practice“ Ansatzes sowie unseres Pastoral Care und Student Support Programms sind auf unserer Agen-
da, um unsere Angebote für alle Schüler kontinuierlich zu verbessern. 

Wir hoffen, dass Sie unsere Bemühungen um die qualitative Weiterentwicklung unserer Schule in der 
Lernfreude und dem Lernerfolg Ihrer Kinder wiedererkennen können. Mit Projekten wie die Teilnahme 
am Skypaton mit dem Eaton College London, der Zusammenarbeit mit der Digitalwerkstatt des Unterneh-
mens Fox and Sheep zum Thema Creative Coding, 3D und Design und der anstehenden Teilnahme an 
einem Hackathon von Rainmakingloft möchten wir fortlaufend unser Programm erweitern und für unsere 
Schüler aller Altersgruppen zusätzliche Möglichkeiten der Anregung schaffen.  

Selbstverständlich ist es unser Ziel und gleichzeitig eine Herausforderung, jeweils eine gute Balance  
zwischen dem tagtäglichen Programm, der individuellen Fürsorge sowie bestmöglichen Förderung eines 
jeden Schülers und der unverzichtbaren strategischen Arbeit zu gewährleisten. 

Wir freuen uns auf die zukünftige Zusammenarbeit mit Ihnen und ein spannendes, erfolgreiches Seme-
ster mit Ihren Kindern. Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen und die konstruktive Zusammenarbeit!

Silke Friedrich
Executive Director


